
 

lfd. 
Nr. 

Aktz. 
Kanzlei 

Aktz. 
Gericht 

Art der Tätigkeit 
A:    Außergericht-
liche Auseinander-
setzung 
B:    Beratung 
F:    Forensik 
G:   Gutachten 
S:    Sonstiges 
 

Gegenstand Umfang der Tätigkeit inklusiv 
detaillierter Darlegung der 
sachlichen und rechtlichen 
Streitpunkte 

Beginn der 
Tätigkeit (Tag/ 
Monat/ 
Jahr) 
chrono- 

logisch 

geordnet 

Ende der 
Tätigkeit 
(Tag/ 
Monat/ 
Jahr) 

Netto- 
arbeits- 
tage im 
Bearb-
eitungs- 
zeitraum 

Verfahrensstand 
bei Beendigung 

Bemerkung 

1 00678/01: 
R. ./. R. 

ArbG 
München, 
11 Ca 882/01 

B, F Vergütungsanspruch aus 
Arbeitsvertrag 

Nach fruchtlosen 
außergerichtlichen 
Einigungsversuchen: 
Klageerhebung, 
Güteverhandlung, 1. mdl. 
Verhandlung 

11.03.2001 12.04.2002 30 rechtskräftiges 
Urteil 

Gemeinsame 
Bearbeitung mit 
RA Knöpfl 

2 00699/01: 
K. ./. A. 

AOK III / 00 A Krankenversicherung Widerspruchsverfahren: 
Ablehnung der Mitgliedschaft 
in der KVdR, Nichterfüllung 
der Vorversicherungszeit-
Überprüfung der Daten 

30.03.2001 20.10.2001 10 Stattgebender 
Widerspruchs-
bescheid 

Korrespondenz 
mit Mandant 
erfolgte in 
Sprache des 
Herkunfts-
staates 

3 00838/01: 
U. ./. M. 

Stadt 
München 10-
863-136 

G Höhe des 
Kanalherstellungsbeitrag; 
Globalberechnung; Gültigkeit 
der BGS 

Besprechung mit Mandant, 
Überprüfung der 
Erfolgsausichten eines 
Rechtsmittels, intensive 
Recherche für rechtliche 
Würdigung 

05.04.2001 10.04.2001 5 keine Erfolgs-
aussichten 

Gutachten 
wurde als 
Aufsatz in NJW 
2001, 1345 
veröffentlicht 

4 01244/01: 
S ./. K 

AG 
Eggenfelden, 
2 Ds 10 Js 
9388 

F Fahren ohne Führerschein, 
Gefährdung des 
Straßenverkehrs 

Korrespondenz mit Mandant 
und StA, Verhandlung 

02.05.2001 25.10.2001 20 rechtskräftiges 
Urteil (Geldstrafe) 

in Anlage 
Bericht aus SZ 
über 
Verhandlung 

5 ----- ----- ----- Unterbrechung länger als 

drei Wochen 

Medizinische Behandlung wg 

Diabetes 

26.10.2001 30.11.2001 36 ----- ----- 

6 01789/01: 
T. AG./. K. 
AG 

 B, G Wegen Gemeinschafts-
unternehmen: 
Verlustverrechungs-
möglichkeit/ESt., Bilanz-
wesen 

Im Rahmen einer Einbringung 
eines Teilgeschäftsbetriebs der 
Tür AG in eine 
Gemeinschaftsunternehmen in 
der Rechtsform der GmbH & 
Co. KG war die 
Verlustverrechungs-
möglichkeit gemäß § 15a EStG 
sowie die bilanzielle 
Behandlung von Lizenzen 
gemäß §§ 253 ff. HGB zu 
prüfen. 

01.12.2001 20.12.2001 20 Abgeschlossenes 
Gutachten 

Das Gutachten 
war falsch. Der 
T. AG dadurch 
ein Schaden 
entstanden. 
Derzeit läuft ein 
Haftpflicht-
prozess. 

7 ----- ----- ----- Unterbrechung auf Grund 

von Ereignissen des 

täglichen Lebens 

Urlaub im Herkunftsstaat 21.12.2001 06.01.2001 17   


